
Der Zugang zum Land und sei-
nen natürlichen Ressourcen ist zu
einem entscheidenden kritischen
Faktor für das Überleben der Men-
schen vor allem in Entwicklungs-
ländern geworden. Staaten, Un-
ternehmen und Investmentfonds
haben fruchtbare Ackerflächen als
Handelsware entdeckt und si-
chern sich große Ländereien. Für
die lokale Bevölkerung wird das
Land knapp und teuer.

„Landraub: Wie sind die Auswir-
kungen, welche Triebkräfte ste-

cken dahinter?“ Zu diesem Thema
wird im Jugendheim (auf dem
Burgplatz) am 22. und 29. 6. und
6. Juli eine Ausstellung aufgebaut.
An verschiedenen Ländern wird
Landraub verdeutlicht. Mitmach-
elemente zum tasten und auspro-
bieren veranschaulichen, wie
Welthandel und Konsumverhalten
bei uns zu Landraub und Hunger
im Süden beitragen.

Sie sind bei einer Tasse fair-ge-
handelten Kaffee zu dieser Aus-
stellung eingeladen.

Die Eine-Welt-Gruppe Strom-
berg informiert


